
 
                      
 
 
 

Wild, bunt und voller Wunder – Pflanzen und Tiere in 
Bayerns Kulturlandschaft 
 
 

Die Fachstelle für Umweltbildung an der unteren Naturschutzbehörde und der Land-

schaftspflegeverband Dingolfing-Landau zeigten die Ausstellung vom 3. bis 27. Februar 

2020 im Landratsamt Dingolfing Landau. 

 

Artenschutz, Biodiversität und Lebensräume für Tiere und Pflanzen sind wichtige The-

men in der aktuellen gesellschaftlichen Diskussion. Wenn wir an schützenswerte Tiere 

denken, haben wir oft das Bild eines Eisbären auf einer schmelzenden Scholle im Kopf. 

Doch was sind eigentlich die schützenswerten Tiere und Pflanzen hier in Bayern? Und 

was kann man tun und was wird unternommen, um ihre Lebensräume zu erhalten?  

 

Die Ausstellung „Wild, bunt und voller Wunder“ lud dazu ein, Bayerns Natur und ihre 

„UrEinwohner“ näher kennen zu lernen. Die Ausstellung bot zahlreichen Besuchern In-

formationen über die Entstehung der Lebensräume unserer Kulturlandschaft, ausge-

wählte Pflanzen- und Tierarten sowie die notwendige Pflege und Nutzung der Land-

schaft für ihren Erhalt. Die Lebensraumelemente der Ausstellung setzen sich zu einer 

Mosaiklandschaft zusammen, durch die man wie auf einem Streifzug durch die Land-

schaft gehen konnte.  

 

Speziell für Schulen und Familien bestand die Möglichkeit die Ausstellung anhand einer 

Rallye zu erkunden. Dieses Angebot wurde von vielen Klassen gerne angenommen. 

________________________________________________________________________________________________________________ 

Die Ausstellung entstand im Rahmen der Kampagne „Bayerns UrEinwohner“ des Deutschen Verbands für 

Landschaftspflege mit den bayerischen Landschaftspflegeverbänden, gefördert vom Bayerischen Staatsmi-

nisterium für Umwelt und Verbraucherschutz. 

Weitere Informationen über die Ausstellung unter www.bayerns-ureinwohner.de 

________________________________________________________________________________________________________________ 

http://www.bayerns-ureinwohner.de/

